
Merneser
Marjosser        Dorf-

  schelle
Im Namen der Vereinsgemei-
schaft Mernes bedanken wir uns 
ganz herzlich bei allen Helfern, 
die in irgendeiner Form zum Ge-
lingen unseres Kirchweihfestes 
beigetragen haben. 
Es ist immer wieder erfreulich 
zu sehen, dass viele junge Men-
schen Hand mit anlegen, damit wir unser 
Traditionsfest feiern können. Bei Aufbau 
des Zeltes, einem sehr heißen Tag, waren 
sage und schreibe ca. 40 Helfer vor Ort 
und es konnte schon ganz viel aufgebaut 
werden. 
Wir danken für die vielen Arbeitsstunden 
vor der Kier im Zelt, während des Festes 
bei den Helferdiensten und am Abbau-
tag. Selbst hier waren sehr viele Helfer 
und auch Helferinnen zugegen, sodass der 
Kraftakt gut bewältigt werden konnte.
Ein herzlicher Dank gilt auch den Freibier-
spenden, die uns immer wieder einen sehr 
gut besuchten Kiermontags-Frühschop-
pen bescheren, der von unserer Merneser  

Jubiläumskier: Allen Kierhelfern 
ein herzliches DANKESCHÖN!!! 

Musik wunderbar begleitet wurde. Vielen 
Dank! 
Bis in die Nacht wurde froh gefeiert, und 
sogar spät noch auf der Straße getanzt. Ein 
frohes Fest, für Jung und Alt in gutem Mit-
einander an unserer Kier, so soll es sein!

Der Erlös der Kier wird , wie in jedem 
Jahr, anteilmäßig an die Vereine der 
Vereinsgemeinschaft verteilt, hilft also 
wieder der Vereinsarbeit vor Ort. Zu-
dem hat die Vereinsgemeinschaft den 
neuen Wasserspielplatz mit einem be-
achtlichen Betrag unterstützt. So kommt 
letztlich die gemeinschaftlich geleistete 
Arbeit allen Bürgern zugute. (ED)

Die nächste Dorfschelle erscheint 
am 5. Oktober 2024. 

Beiträge bitte bis 25. September an
dorfschelle@amberg-werbung.de.

Bankverbindung
Vereinsgemeinschaft Mernes
IBAN: DE69 5066 1639 0005 6325 
87 BIC: GENODEF1LSR

15. Jahrgang
September 2024



P. Schalk
63628 BSS-Mernes
Im Kammerfest 22

Tel. 06660-1527 oder
Mobil 0173-9 30 8174 und 0151-61 5318 59

 NABU – OG Mernes 1927 / Jossatal

Immer schon waren es zunächst interes-
sierte Menschen, denen es, sei es zu einer 
ruhigen Stunde oder auch beim Arbeiten 
im Freien, auffi el, dass es lohnt mal genau-
er hinzuschauen.
Hui, wie rasen die Mauersegler übern Him-
mel, wie eifrig sammeln die Schwalben 
feuchte Erde an den Pfützen, wie lustig 
hüpfen die Spatzen übern Hof. Ganz zu 
schweigen von den 
Gesängen, manchmal laut und klar, dann 
wieder fl ötend oder perlend wie ein Quell-
bächlein.
Dann die großen Greifvögel, die meist 
stumm am Himmel kreisen. Beeindru-
ckend allemal.
Welch herrliche Beschäftigung, neben dem 
täglichen Einerlei, diesen faszinierenden 
Wesen zuzuschauen, zuzuhören.
Man liest etwas zu den einzelnen Arten, 

staunt über die gewaltigen Distanzen, die 
selbst von Kleinvögeln beim herbstlichen 
Wegzug zurückgelegt werden.
Man beschließt sich einem Vogelschutz-
verein anzuschließen, da allerorten von 
rückläufi gen Beständen die Rede ist. Tat-
sächlich fi nden sich dort Menschen, denen 
derselbe Schuh drückt.
Und es sind da Leute dabei, die länger 
schon und nicht nur über Vögel Sorge tra-
gen. Dort erfährt man, dass nicht nur auf 
der großen weiten Welt Raubbau an der 
Natur betrieben wird, nein, auch vor Ort 
gibt es manchen Missstand. Feuchtgebie-
te verschwinden, illegale Müllentsorgung, 
Versiegelung von Böden, auch Vernichtung 
intakter Biotope durch „Nicht-mehr-Nut-
zung“ …und vieles mehr.
So oder so ähnlich ist es auch den Aktiven 
der örtlichen NABU Gruppe wiederfahren.

Vogel(-schützer) Geschichten

sowie der Freizeitanlagen Kneippanlage 
und Wasserpark 
am Samstag, den 7. September 2024, ab 
14.00 im Schwimmbad
Wir freuen uns über viele Besucher, sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger.
Es erwartet Euch: 
Reden der Verantwortlichen Organisatio-
nen, 

Schwimmbadfest und offi zielle Ein-
weihung unseres neuen Naturbades,

ein musikalisches Rahmenprogramm, 
Speisen und Getränke…
Herzlich Willkommen!



Seit Anfang der 80 er Jahre wachsen die 
Mitgliederzahlen wieder. 
Schon 1927 fanden sich im Dorf Leute, 
denen die heimische Flora und Fauna 
wert war, sich zu kümmern und sich zu 
organisieren, im damaligen Bund für Vo-
gelschutz. Einige dieser „Pioniere“ waren 
1980 noch am Leben. Sie waren mit dabei, 
als neu durchgestartet wurde.
Heute im Jahr 2024 sind die damaligen ak-
tiven „Durchstarter“ fast durch die Bank in 
den hohen Sechzigern. 
Die Idee für diese Geschichte kam mir heu-
te bei den Mäharbeiten an den Laichtüm-
peln im Hellental. 
Vier Hochbetagte, bei Temperaturen um 
die dreißig Grad, in recht unebenem Gelän-
de, mähend, stolpernd, schwitzend. Dazu 

L‘AngoloL‘Angolo
PizzeriaPizzeria

Holzrahmen/Holzmassivbau 
Stein auf Stein - Aufstockung 

Baukoordination

der Lärm der Motorsensen. 
„Hätte mir das ned im Spätherbst mache 
könne, da bräuchte `mer ned so zu schwit-
ze?!“
„Nee!“ weis der Kollege “da müsse mer uf-
fen Stacken!“.
Als ein Fünfter kommt, der das Mähgut 
fortbringen soll, sagt dieser „Ihr Leut, ich 
koh nemee, mir mache Schluss!“
Es war unser Vorsitzender und es war das 
erste mal, dass ich diese Worte von diesem 
seit Jahrzehnten unermüdlich  agierendem 
Mann gehört habe.
Wir vier waren`s zufrieden, hatten wir uns 
doch gerade darüber ausgetauscht, wie 
toll es wäre, wenn die Beiträge im TV, die 
von begeisterten jungen Leuten berichte-
ten, die sich überwiegend im städtischen 
Raum, zusammen schließen um mit ihren 
Bestimmungs-apps die Vogelwelt zu er-
kunden und dabei, ähnlich uns, auf die 
Mankos aufmerksam werden, auch hier in 
Mernes den Anschluss fi nden könnten.
….dann könnte das alte Männlein auf sei-
ner Bank sein Fernglas beruhigt zur Seite 
legen!

Geschrieben von Leo Klübenspies

Bitte um Beachtung

Ab dem 03.06.24 bleibt unser Geschäft in den 
Sommermonaten wieder vorübergehend montags Nachmittags 
geschlossen.

Mein Markt · Jossastraße 1 · 63628 BSS-Mernes



Metallbau · Kunststoff-Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

 Kath. Kirchengemeinde – Gottesdienstzeiten im September

Sonntag, 1.9.24 9:00 Uhr
Heilige Messe
Montag, 2.9.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 4.9.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Donnerstag, 5.9.24 18:30 Uhr
Stille Eucharistische Anbetung
Sonntag, 8.9.24 10:30 Uhr
Heilige Messe
Montag, 9.9.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 11.9.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 15.9.24 10.30 Uhr
Heilige Messe

11:45 Uhr
Taufe von Malena Kreis

Montag, 16.9.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 18.9.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 22.9.24 10:30 Uhr
Heilige Messe
Montag, 23.9.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 25.9.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 29.9.24 9:00 Uhr
Heilige Messe
Montag, 30.9.24 19:00 Uhr
Friedensgebet

Mitarbeiter (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit

ab sofort, für unseren Lebensmittel- und 
Getränkemarkt in Mernes gesucht

Kontakt: Nils Kistner 0171-8552655



Reiseberatung – Tina Ziegler
tina.ziegler@takeoff-reisen.de

Mobil: 0172 - 7085025

Seud gegrüßt ihr liebe Leutt,
euch hier zu sähe mich besonders freut! 
Gebührend zu feiern onser Kier, deshalb 
seu mir alle hier.

Dass onser Kier die letzt im Jossgrond is, 
dos stemmt.
Woas ons allerdings uff konn Fall die Be-
geisterong nemmt.
Vom Kirchplatz kömmt daher en freudiger 
Gruß,
denn doas Beste kömmt bekonntlich im-
mer zum Schluss!
Onser Pfarrer Göller hoat ja die letzte Joah-
re urlaubsbedingt uff onserer Kier pausiert,
öber doas Joahr wird er alles naochhole 
un zwar gonz ungeniert. Doa gibt’s vo ons 
ach gläjch en Tipp für ihn,
veläjcht söllte se beim Egon in e Gästezim-
mer ziehn?
Öber doas wär, für die poar Stonn ach 
rausgeschmesse Geld, 
em Beste is wonn mer oafach in die Sakris-
tei e Pritsche stellt.

Wie ihr seht donn ach zwaa weibliche We-
sen onser Gruppe ziern, monche wern sich 
frääche: Wie konnt dos passiern?
Dass bei ons in Deutschlond die Frauen-
quote stimme muss, macht ons Kierbur-
sche überhaupt koan Verdruss.
Mir röcke den zustond ofach ins Lot,
un hole zum erschte Moal Mähdchen mit 
ins Boot!
Im öbere Jossgrond seu Mähdchen joa als 

Kierrede 2024
Kiermödder bekonnt, öber net so bei ons, 
doa wern se ofach Kiermähdchen genonnt.
 
Enna und Felicia hoat onser Woahl getrof-
fe,
un uff ihr Durchhaltevermöche könne mir 
nur hoffe?! Zum Eustond don mir etz all 
emol applaudiern,
hobt koa Ongst, ihr bräucht euch net sche-
niern!
Woas die Feierei ohgehrt nemmts dos Jo-
ahr joa fast ko Ende, öber mir wolle ons im 
Besondere moal de Kirche zuwende.
Drei Olöss gebührend zu würdiche, doas 
well öbbes hasse,
un öm de Uffwond kloa zu haale, beschloss 
mer alles zusomme zu fasse.
100 Joahr Kuratie, 70 Joahr Kennergoarde 
un 75 Joahr Bücherei, ihr wesst joa selber, 
doas woar e schöö Feierei.
Es wuhr o Musik, Gesong, Esse un Trenke, 
Ausstellung, Ehrunge un sogoar ach o eh 
Hüpfburg gedocht,
ja me hat sich im Vorfeld so richtig ville Ge-
donke gemocht.
An die Pfarrgemeunde un alle Helfer müs-
se mir o dieser Stelle ach emol denke,
un als Dank dene e moal en donnernde Ap-
plaus etz schenke! Sogoar onsern Bischof 
hot sich Zeit genomme,
un is um mit ons zu feiern extra nach Mer-
nes gekomme!
Er hoat ons mit einer tollen Predigt über 
Weinstöcke und Spätfröste beglöckt,
un doas Goanze donn in Zusammehong 



Matthias Schae�er
Dipl.-Betriebswirt (FH)

Steuerberater

63628 BSS/Mernes • Jossastraße 8
Tel. 0 66 60/3 71 69 30
Fax 0 66 60/3 71 69 35

Mail: info@schae�er-stb.de

mit der Situation in onserer Kirche geröckt.
Dodebei hoat er net nur die religiöse Seite 
abgedeckt,
noa, doa hoart ach vill Wisse über die Na-
tur denn gesteckt.
Öber ach e persönliches Gespräch wor mit 
em Bischof möglich, doa konnt mer fest-
stelle es is en Mensch wie du un ich.

So, etz müsse mer öber onser Uffmerksam-
keit em onnern Thema schenke,
un onser Gedonke emoal in Richtung Kier 
lenke!
Mit glejch 2 Pfarrer ins Festzelt zu ziehe 
düt ons besonders ehrn, denn so Pfarrer lo-
asse sich bekonntlich häjtzudoch nemme 
läjcht vermehrn.

Mir wolle ons bei Ihne für den kirchliche 
Beistond bedonke,
doas gilt für Groaße, Kloane, Jonge un Aale 
un ach für die Kronke. Als kleines Donke-
schö hon mir wie immer en Kierkuche mit-
gebrocht Un damits net so staabt ach o die 
Flasche Woi gedocht.
Beim Pfarrer hon mir ach noch o woas Spe-
zielles gedocht,
un wie immer en Schwortemoche als Lock-
mittel mit gebrocht!

So un etz zum Schluss load ich äjch eu,
mit de Musik un ons im Festzelt debei zu 
seu! Die Merneser Kier sie lebe hoch....
Ist Kirb im Land....

                      

                     

Die Forstämter Jossgrund und Schlüchtern 
beabsichtigen zum 1. August 2025 drei bzw. 
zwei Auszubildende für den Ausbildungsberuf 
Forstwirt/in einzustellen.

Ein guter Hauptschulabschluss oder 
Realschulabschluss wird vorausgesetzt.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
bis 15. Oktober 2024 an die u.a. Adresse:

HessenForst     HessenForst
Forstamt Jossgrund    Forstamt Schlüchtern
Burgstraße 5     Schloßstraße 24
63637 Jossgrund    36381 Schlüchtern
FAJossgrund@       FASchluechtern@
forst.hessen.de     forst.hessen.de



Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

Liebe Merneserinnen und Merneser,
zwischenzeitlich sind Kneippanlage und 
Wassergarten fertiggestellt und erfreuen 
sich außerordentlicher Beliebtheit - wie 
sich unschwer an der hohen Anzahl der 
Nutzenden erkennen lässt. Vom Verein 
sind wir stolz darauf, dass die Anlagen von 
heimischen und auswärtigen Gästen so 
gut angenommen und die gelungene Aus-
führung viel gelobt wird.
Die alte Kneippanlage war in die Jahre ge-
kommen und musste erneuert werden. 
Die Verantwortlichen des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Mernes haben sich für eine 
Ausführung in Edelstahl entschieden, da 
die bisherigen Holzstämme eine zu kurze 
Lebensdauer hatten. Im Rahmen der Pla-
nungen für den Neubau kam die Idee zur 
Errichtung eines Wassergartens, um die 
Anlage abzurunden und die einheimische 
Bevölkerung wie auch Touristen generatio-
nenübergreifend zum Erholen bei spieleri-
schen Umgang mit dem Element Wasser 
einzuladen.
Allerdings haben die Maßnahmen einen 
erheblichen finanziellen Aufwand sei-
tens des Vereins verursacht. Allein für die 
Kneippanlage musste der Heimat- und 
Verkehrsverein Mernes einen Kostenanteil 
von 15.000 Euro tragen. Die restlichen Auf-
wendungen werden durch das LEADER-
Programm und Zuschüsse der Stadt Bad 
Soden-Salmünster gedeckt, wo wir Bür-
germeister und Magistrat für ihre Unter-
stützung sehr dankbar sind. Zudem hat 

 Heimat- und Verkehrsverein Mernes

die Vereinsgemeinschaft Mernes für die 
neue Anlage einen Kostenanteil in Höhe 
von 5.000 Euro getragen. Auch dafür be-
danken wir uns ganz herzlich. Ohne diesen 
Zuschuss wäre eine Verwirklichung nicht 
möglich gewesen. Der Bau des Wasser-
gartens wurde zu einem großen Teil durch 
Zuschüsse von SPESSARTregional unter-
stützt. Aber auch hier sind vom Verein ho-
he Zuzahlungen zu leisten.
Es sind noch einige abschließende Arbei-
ten für die Abrundung der Anlage – ein-
schließlich des Barfußpfads – nötig, für die 
noch erhebliche finanzielle Mittel erforder-
lich werden. Falls jemand den Heimat- und 
Verkehrsverein Mernes dabei finanziell 
unterstützen möchte, so wären wir für ei-
ne Zahlung auf unser Vereinskonto DE15 
5066 1639 0005 6337 53 sehr dankbar. 
Der Vorstand



Lohrer Straße 15 | 63637 Jossgrund
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Wärme aus Sonne und Erde

GmbH & Co. KG

der heilige Christ-
opherus wollte 
hoch hinaus. Er 
strebte danach, 
dem mächtigsten 
Herrscher der Welt 
zu dienen und wähl-
te sich nach König 
und Kaiser den Teu-
fel zum Herrn. Als dieser sich zurückzog, 
setzte sich Christopherus zum Ziel, Jesus 
Christus zu dienen, indem er Menschen 
auf seinen starken und hochgewachsenen 
Schultern durch einen reißenden Fluss 
trägt, so erzählt die Legende. Als er eines 
Tages ein kleines Kind schulterte, wurde 
ihm die Last so schwer, als trüge er die gan-
ze Welt auf seinen Armen, und das Wasser 
schwappte über seinem Kopf zusammen. 

Mit letzter Kraft rettete Christopherus sich 
und das Kind ans sichere Ufer. Dort erkann-
te er, dass er mehr als die ganze Welt näm-
lich Gott selbst durch den Fluss getragen 
hat und dafür im Wasser getauft worden 
ist. Als Zeichen dafür blühte sein Wander-

stab grün auf und verwandelte sich in 
einen Palmbaum mit reichen Früchten. 
Seitdem wird der heilige Christopherus am 
24. Juli als Schutzpatron der Reisenden 
verehrt. Pfarrer Göller nutzte gemeinsam 
mit seiner Urlaubsvertretung Pfarrer Risto 
die Gelegenheit, alle Fahrzeuge und natür-
lich auch die Umstehenden mit reichlich 
Weihwasser zu segnen. Weil bekanntlich 
ein Fest selten allein kommt, lud Pfarrer 

Göller, der an diesem Tag Geburtstag hatte, 
alle Gottesdienstbesucher im Anschluss  in 
den Pfarrgarten nach Oberndorf ein, wo 
bei bestem Wetter bis in den späten Abend 
hinein gefeiert wurde. 
Im Sommer hat das Feiern Hochsaison und 
das Beste kommt natürlich zum Schluss: 
Die Merneser Kier. Traditionsgemäß wer-
den an diesem Tag die neuen Messdiener 
aufgenommen. Fabian und Vlad sind nun 
offiziell Teil des Messdienerteams Mernes. 
Herzlichen Glückwunsch. Da sie schon 

Hallo zusammen,



Agenturvertretung Jochen Arnold
Tel. 0160-7917814

Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen

eine Weile dabei sind, haut sie der Geruch 
von Weihrauch nicht von den Socken und 
sie hantieren wie die Profis mit Wein, Was-
ser und den Schellen. Außerdem attestier-
te ihnen Pfarrer Göller, dass sie geborene 
Sieger seien: Sieger im Kampf mit dem 
Kopfkissen. Schön, Euch an Bord zu haben, 
Fabian und Vlad. Anlässlich des Kirchweih-
festes erzählte der Pfarrer, dass Pelikane 
als Christussymbol gelten, da sie ihren 
Nachwuchs mit ihrem eigenen Fleisch und 
Blut fütterten und so ihr Leben geben wie 
Jesus, der sein Leben für die Menschen op-
ferte. Hmm, gesehen hab ich das mit den 
Pelikanen noch nicht, aber es ist ein schö-
nes Bild. Bei uns gibt es ja keine Pelikane, 
dafür siedeln sich hier immer mehr Stör-
che ein und diese sind ein Symbol für neu-
es Leben. Lieber Herr Pfarrer, vielleicht fällt 
ihnen auch mal etwas zu Störchen ein, um 
ihre Predigt zu veranschaulichen. Das läge 
doch nahe. Nachwuchs hat es übrigens 
auch bei den Kierburschen gegeben. Nicht 

nur frische Jungs sind dazugekommen, 
sondern auch noch zwei fesche Kiermäd-
chen: Felicia und Enna. Traditionen in allen 
Ehren, aber manchmal muss man einge-
tretene Pfade verlassen und Neues wagen. 
Chapeau, ihr Mädels!
Nach Gräbersegnung, einer wunderbar 
formulierten Kierrede und dem Hochleben 
der Kier setzte sich die Musikkapelle und 
die Kiergesellschaft mit Pfarrer, Diakon, 
Mann und Maus in Richtung Zelt in Bewe-
gung, um den Weihetag unserer Kirche ge-
bührend zu feiern. 
Wem ist die Kier: uns!

Prost,
Euer Peterchen

Text: G. Pfahls
Zeichnungen: K. Streicher



GmbH
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 Landfrauen Jossgrund im Spessart

 
Jossgrund im Spessart 

Einladung 
Zum Ausflug mit der KFD nach Büdingen 

Besuch Heuson-Museum: 
Sonderausstellung zur Geschichte der Kopfbedeckungen 

„Man kriegt nicht alles unter einen Hut“ 

Historische Altstadtführung in Büdingen 
2 Gruppen – davon 1 Schlendergruppe 

Zeit zur freien Verfügung & Shoppen 
z. B. Geheimtipp: Garten Kölsch, Sandrosenmuseum, 50er Jahre 

Museum u. v. mehr 

Abschluss in der Altstadt „Gasthof Bleffe“ 

Donnerstag, 19. September 2024 
Der Preis von € 25,--  

ist bei Anmeldung zu entrichten! 

Wir fahren mit dem Bus: 
Abfahrt – Talstr. Mernes – 10.00 Uhr 

Anmeldung bei: 

Lydia Desch 06660/1311 
Ellen Amberg 06660/266 

Andrea Ballnus 0151/10216012 



 Freiwillige Feuerwehr Mernes

Feuerwehr Einsatzabteilung – Dienstplan September/Oktober

04. Sept/19 Uhr    Hydrantenprüfung 
                                 im Ortsbereich

Gerätehaus Einsatzabteilung

11. Sept/19 Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
18. Sept/19 Uhr Selbstrettungsübung 
                                 mit Drehleiter

Gerätehaus Einsatzabteilung

25. Sept/19 Uhr Feuerwehr-Stammtisch Gerätehaus Einsatzabteilung, Passi-
ve, Ehr./Alt-Abt., Nicht-
Mitgl.

02.Okt/19 Uhr  Atemschutz-Übung Gerätehaus Einsatzabteilung
09. Okt/19 Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
13.Okt/ca.9 Uhr  Kirchgang Einsatzabteilung, Ehr./

Alt-Abt.
16.Okt/19 Uhr Maschinisten-Ausbildung Gerätehaus Einsatzabteilung
23.Okt/19 Uhr  Feuerwehr-Stammtisch Gerätehaus Einsatzabteilung, Passi-

ve, Ehr./Alt-Abt., Nicht-
Mitgl.

30.Okt/19 Uhr  Gräbersegnung Einsatzabteilung

Änderungen hiervon sind im Online-Kalender einzusehen 
(www.mernes.de – Vereine – FFW-Mernes)

www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

feuerwehr.mernes
www.feuerwehr-bss.de



 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Mühlbachweg 3 | Im Obergeschoss des Kitagebäudes

E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de
Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de  

WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

Im online Katalog der Bücherei könnt ihr unter: www.bibkat.de/koebmernes,  
1549 Bücher, Tonies, Tiptoi-Bücher, Hörspiele und Hörbücher entdecken!

Mühlbachweg 3      Im Obergeschoss des Kitagebäudes
E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de                                                                                                

Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de

   WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

Im online Katalog der Bücherei könnt ihr unter: www.bibkat.de/koebmernes,      
1549 Bücher, Tonies, Tiptoi-Bücher, Hörspiele und Hörbücher entdecken!

„Engagement macht stark“

        Das Thema der diesjährigen Woche für bürgerschaftliches 
Engagement     vom 20.-30.September ist „Nachhaltig engagiert“.

Auch Katholische Öffentliche Büchereien (KÖB) sind aufgerufen, ihr Engagement in diesem 
wichtigen Bereich sichtbar zu machen. Die KÖBs bereichern das kulturelle Leben. Hier 
können sich Menschen ohne Konsumpflicht aufhalten. KÖBs sind nachhaltige 
Einrichtungen, die Kindern und Erwachsenen Teilhabe an Bildung, Chancengleichheit und 
eine selbstbestimmte Freizeitgestaltung ermöglichen. Für die ökologische Nachhaltigkeit, 
die aus christlicher Sicht in der Schöpfungsordnung begründet ist, stehen die ortsnahen 
KÖBs mit ihrem Angebot ein. KÖBs stellen Medien zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit für 
Kinder und Erwachsene bereit und tragen so zur Sensibilisierung der Menschen für 
zeitgemäße Themen bei.          

Die Schonung der globalen Ressourcen ist ein sehr wichtiger Aspekt der Nachhaltigkeit. 
Büchereien verleihen Medien an die unterschiedlichsten Personen. So wird ein Medium 
effizient genutzt und muss von der Leserschaft nicht gekauft werden.                                                                                                     

Gefördert vom                                                                                      

Quelle: Fachstelle für 
kirchliche Büchereiarbeit im 
Bistum Fulda
Domdechanei 4
                                                                                                                     

(MG)



Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung

 NABU – OG Mernes 1927 / Jossatal

Die NABU-Gruppe Mernes/Jossatal hat vor 
einigen Jahren am Ortsausgang Richtung 
Marjoß einen Weißstorchmast aufgestellt, 
bestehend aus einem Holzmast, einem 
Metallkorb und dem Einbau von Holz-
schnitten. Im Oktober 2021 wurde eine 
nochmalige, intensivere Holzschnittarbeit 
in den Weißstorchhost eingebaut, wonach 
es im Folgejahr zu einem späten, aber er-
folglosen Bruterfolg kam. Im Jahr 2024 
kam eine zweite, frühzeitige Eiablage, aus 
der drei Jungvögel schlüpften.      
Die ersten Wochen nach dem Schlüpfen 
besorgte der Weißstorchvater fürs Futter 
und die Weißstorchmutter verfütterte die-
se an die Jungvögel. In der letzten Zeit, in 
der die Jungvögel schon Gefieder hatten, 
schleppten beide Elternteile Futter bei. 
Am 23.07.2024 flogen zwei Weißstorch-
jungvögel das erste Mal vom Weißstorch-

nest auf die anliegende Wiese. Neun Tage 
später flog auch der dritte Jungvogel aus.
Wir hoffen, dass die Eltern und Jungvögel 
den kommenden Winter überstehen und 
im kommenden Jahr ein weiterer Bruter-
folg auf dem Weißstorch-Horst erfolgt.
Alle bisherigen Rückfragen im Jossatal 
bzgl. einer früheren Weißstorchbrut im 
Jossatal kamen zu keiner früheren Weiß-
storch-Brutbestätigung. Falls sich jemand 
an einen Bruterfolg der Weißstörche in 
den vielen Vorjahren erinnern kann, dann 
melde er dies bitte der NABU-Gruppe Mer-
nes 1927 / Jossatal.
Adresse:
Reiner Ziegler
Untere Au 5  
63628 Bad Soden-Salmünster / Mernes
Telefon: 06660 / 1341 

Weißstorch



7,00 14,00 €

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen



Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger

Alter Zeitungsbericht zur Kirmes in Marjoß 1987



 SG Marjoß/Mernes  SG Jossatal II

KREISLIGA A SCHLÜCHTERN

Freitag, 06.09.2024    19:00 Uhr
SG Distelrasen - SG Marjoß/Mernes 
in Breitenbach

Freitag, 13.09.2024       19:00 Uhr
SV Niederzell - SG Marjoß/Mernes

Sonntag, 15.09.2024      15:00 Uhr
SG Marjoß/Mernes – SG Sterbfritz/San-
nerz in Marjoß

Donnerstag, 26.09.2024   19:30 Uhr
SG Marjoß/Mernes – SG Oberkalbach 
in Mernes

Sonntag, 29.09.2024      15:00 Uhr
SG Marjoß/Mernes – SG Marborn 
in Mernes

Donnerstag, 03.10.2024  19:30 Uhr
SG Schweben II/Magdlos I - SG Marjoß/
Mernes in Schweben

Sonntag, 06.10.2024 13:00 Uhr
SG Oberzell / Züntersbach II - SG Marjoß/
Mernes in Oberzell

KREISLIGA C – SG JOSSATAL II  

Sonntag, 08.09.2024   13:00 Uhr
SG Grebenh/Bern/N-Moos II  - SG Jossatal 
II in Bermutshain

Sonntag, 15.09.2024 13:00 Uhr
SG Jossatal II  – SG Sterbfritz/Sannerz II 
in Marjoß

Sonntag, 22.09.2024       11:00 Uhr
SG Bad Soden III -   SG Jossatal II 

Sonntag, 13.10.2024       13:00 Uhr
SG Jossatal II  - SV Höf und Heid II 
in Marjoß



Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und Trost für Alle.

Wir nehmen Abschied von

Henny Ruppert
geb. Klapp

* 7. April 1932   † 9. August 2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Dieter und Jutta
Frank
Holger und Monika
Enkel und Urenkel

Marjoß, August 2024

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Samstag, 28.09.24       17:00 Uhr
BSC Spielberg – SV Marjoß 

Samstag, 05.10.24     16:00 Uhr
SV Marjoß – TSV Bachrain 

KREISOBERLIGA FULDA SÜD

Samstag, 07.09.2024       15:00 Uhr
SV Marjoß – SG Sickels (9) 

Samstag, 14.09.24       15:00 Uhr
SG Rückers II – SV Marjoß

Samstag, 21.09.24     14:00 Uhr
FSG Hoher Vogelsberg II (9) – SV Marjoß

 SV Marjoß - Damen
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Die deutsche Krebshilfe hat unseren Evan-
gelischen Kindergarten zur „Clever in Son-
ne und Schatten“ Kita ausgezeichnet.
Grundlage für die Auszeichnung ist ein 
mehrwöchiges Projekt, in dem sich die Kin-
der aktiv mit dem Thema Sonnenschutz 
auf vielfältige Weise beschäftigen. Neben 
Bilderbüchern und Geschichten, welche 
alle vom Clown Zitzewitz handeln, wurde 
ein Lied erlernt und als Highlight ein Film 
auf dem Tablet angeschaut. Ebenso wurde 
aktiv das Eincremen geübt und über an-
gemessenes Verhalten entsprechend dem 

Evangelischer Kindergarten Marjoß zur „Clever in 
Sonne und Schatten“ Kita ausgezeichnet

tagesaktuellen UV- Index gesprochen.
Auch die Erzieherinnen haben sich zu 
diesem Thema im Team fortgebildet, was 
ebenso ein Auszeichnungskriterium dar-
stellte.
Das Projekt und die einzelnen Angebote 
wurden in Wort und Bild dokumentiert 
und der deutschen Krebshilfe vorgelegt. Da 
wir alle notwendigen Punkte erfüllt haben, 
wurden wir am 30.08.2024 mit dem Zerti-
fi kat „Clever in Sonne und Schatten-Kita“ 
ausgezeichnet. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde mit den Kindern wird unsere 

Auszeichnung 
für alle sicht-
bar in der Ein-
richtung aufge-
hängt.




